
Text zur Bildfolge: 
 
Bild 1-2 
Der milde Winter in diesem Jahr hat uns viel Baufreiheit und Zeitgewinn gebracht, so dass das Haus für die Kamele 
schon im Mai fast fertig gestellt war. Es ist wieder ein Bau aus Naturstein und Holz, einem Gebäude in der Region 
um Dartsedo/Lhagang (Kham) nachempfunden. Erst kürzlich haben wir auch die entsprechende farbliche 
Gestaltung der Fenster, Ziergesimse etc. beenden können, einen kleinen  Opferofen auf das Dach gesetzt und eine 
Tür eingebaut. Jetzt fehlen nur noch zwei Tore für die Kamele, durch die sie in ihr neues Freigehege gelangen 
werden. 
 
Bild 3-6 
Mit hohem technischen und finanziellen Aufwand war die Gestaltung des Außenbereiches (Gehege und 
Besucherwege etc.) verbunden. Das große Engagement von Fachfirmen, Spendern, Sponsoren und eigenen 
Mitarbeitern hat uns aber auch diese Hürde nehmen lassen. Wer unseren Tierpark ein paar Wochen nicht besucht 
hat, der wird sich wundern, welch große Veränderungen passiert sind. 
 
Bild 7 
Sogar ein Häuschen für eine Gebetsmühle ist an der Quelle des Bachlaufes installiert worden. 
 
Bild 8-9 
Natürlich haben die Kamele ihr neues Gehege schon in Augenschein genommen. Nach anfänglichen kleinen 
Reibereien mit dem Yakbullen haben sie sich aber inzwischen gut eingelebt und rufen lauthals allen 
Vorbeikommenden zu, dass sie unbedingt am 18. August die große Tierpark-Geburtstagsfeier, das Tibetfest 
besuchen sollen. 






















